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Herren Verbandskl Süd

FV Wiesental : TS Durlach 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

Mannshardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandskl Süd traf die Mannschaft des FV Wiesental am vergangenen Freitag
im 20. Saisonspiel auf die Mannschaft des TS Durlach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Roland Mannshardt.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jonas Mannshardt, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der FV Wiesental dieses Match mit 4 und der TS Durlach mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tomic / Drexler und Reich / Knierim,
ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Rohrpasser / Bayrak, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mannshardt / Klett
verloren. Machauer / Teutenberg konnten im Spiel gegen Mannshardt / Hurrle hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. 9:11, 16:14, 4:11, 11:9, 9:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels,
als Simon Rohrpasser und Max Reich sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Reich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Ohne Satzgewinn für Jannik Bayrak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jonas Mannshardt. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Robert Tomic seinen
Gegner Justus Knierim beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Marcel Drexler und Lisa Klett, die Marcel Drexler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim anschließenden 10:12, 11:6, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Lukas Hurrle
kam Ralph Machauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland Mannshardt war für Thomas Teutenberg letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Simon Rohrpasser bei seiner 1:3-
Niederlage von Jonas Mannshardt dann doch niedergerungen worden. Unglücklich war Jannik
Bayrak in der Partie gegen Max Reich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach diesem Einzel steht Bayrak somit bei 18
Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Reich ein 23:10 ausweist.
Lange dagegenhalten konnte wenig später Robert Tomic beim 2:3 gegen Lisa Klett, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Tomic dennoch im 5. Satz.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach diesem Einzel steht Tomic somit bei
11 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Klett ein 3:8 ausweist.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Justus Knierim war
für Marcel Drexler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte
Ralph Machauer zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin die Partie gegen Roland Mannshardt,
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in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FV Wiesental die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:25 bei 7 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TS Durlach geht es stattdessen am 27.04.2024 gegen den TTC Zaisenhausen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FV Wiesental

Doppel: Tomic / Drexler 1:0, Rohrpasser / Bayrak 0:1, Machauer / Teutenberg 1:0 
Einzel: S. Rohrpasser 0:2, J. Bayrak 0:2, R. Tomic 1:1, M. Drexler 1:1, R. Machauer 1:1, T.
Teutenberg 0:1 

 TS Durlach
Doppel: Mannshardt / Klett 1:0, Reich / Knierim 0:1, Mannshardt / Hurrle 0:1 
Einzel: J. Mannshardt 2:0, M. Reich 2:0, L. Klett 1:1, J. Knierim 1:1, R. Mannshardt 2:0, L. Hurrle 0:1


